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Donnerstag, 8. November 2001

16:00 Museum am Judenplatz: 1010 Wien, Judenplatz 8
(Treffpunkt für Ortsunkundige: 15:30 vor dem Hauptgebäude
der Österreichischen Akademie der Wissenschaften, ÖAW,
1010 Wien, Dr. Ignaz Seipel-Platz 2)

Moritz Csáky:
Kurze Einführung in die Thematik des Kongresses

Gerhard Milchram:
Führung durch das Museum am Judenplatz

Zevad Karahasan:
Lesung: Die Juden von Sarajewo

18:15 Zevad Karahasan:
Lesung im Theatersaal der ÖAW

Freitag, 9. November 2001

  9:30 Begrüßung
Herwig Friesinger
Sekretär der philosophisch-historischen Klasse der
Österreichischen Akademie der Wissenschaften

  9:45 Benjamin Marius Schmidt:
Hybride Kulturen und die Evolution der Weltgesellschaft

Bernd Weiler:
Ideengeschichtliche und wissenssoziologische Überlegungen zum
anthropologischen Kulturkonzept von Franz Boas

11:15 Kaffeepause

11:45 Bernhard Giesen:
Nationale Identität und kulturelles Trauma

Urs Altermatt:
Nationalismus als Kompensation für Säkularisierung

Anschließend Mittagspause



15:00 Felicitas Heimann-Jelinek:
Praxis des Gedächtnisses,
zum Beispiel im Jüdischen Museum Wien

Christine Schwab:
Identitätsbildung der burgenländischen Ungarn

16:30 Kaffeepause

17:00 Katharina Wegan:
Die Vielfachkodierung des Gedächtnisses. Steinerne Fallbeispiele
aus Österreich

Ruth Wodak:
Sprachliche Identitäten: multikulturelles und multilinguales Erbe
und welche Zukunft?

Buchpräsentation

Open End

Samstag, 10. November 2001

  9:30 Horst Wenzel:
Von der Gotteshand zum Datenhandschuh. Zur mittelalterlichen
Vorgeschichte digitaler Speicher

Michael Böhler:
Hyperfiction im Cyberspace: „Deterritorialisierte“ Literatur

11:00 Kaffeepause

11:30 Lydia Haustein:
Warburgs Erben. Der digitale Bilderatlas

Friedrich Achleitner:
Sprachprobleme der Architektur oder: Worin gleichen sich
Nationalarchitekturen?



Teilnehmerinnen und Teilnehmer:

Prof. Friedrich Achleitner, Wien
Prof. Urs Altermatt, Universität Fribourg
Prof. Michael Böhler, Universität Zürich
Prof. Moritz Csáky, Universität Graz / Österreichische Akademie der
Wissenschaften, Wien
Prof. Bernhard Giesen, Universität Konstanz
Prof. Lydia Haustein, Hochschule für Gestaltung Karlsruhe
Dr. Felicitas Heimann-Jelinek, Jüdisches Museum Wien
Dr. Benjamin Marius Schmidt, Universität Zürich
Mag. Gerhard Milchram, Jüdisches Museum Wien
Prof. Zevad Karahasan, Graz / Sarajewo
Mag. Christine Schwab, Wien
Mag. Katharina Wegan, Wien / Paris
Mag. Bernd Weiler, SFB Moderne, Universität Graz
Prof. Horst Wenzel, Humboldt Universität Berlin
Prof. Ruth Wodak, Universität Wien / Österreichische Akademie der
Wissenschaften, Wien

Kontaktadresse:

Dr. Peter Stachel
Kommission für Kulturwissenschaften und Theatergeschichte der ÖAW
1010 Wien, Postgasse 7 / IV / 3
Tel: +43-1- 51581/348
E-Mail: peter.stachel@oeaw.ac.at

Vorankündigung:

4. Internationaler Kongreß des Forschungsprogramms
„Orte des Gedächtnisses“

ZIVILISATIONSBRÜCHE
EUROPÄISCHES GEDÄCHTNIS AM BEGINN DES 21. JAHRHUNDERTS

7. - 8. November 2002


